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Herren Bezirksklasse Gr. Süd 3

TuS Hornau IV : TV 1889 Weißkirchen 
Montag, 06.03.2023, 20:30 Uhr

TV 1889 Weißkirchen baut Siegesserie in Herren 
Bezirksklasse Gr. Süd 3 aus

Großer Jubel herrschte am Montagabend bei den Gästen vom TV 1889 Weißkirchen, als Alexander
Lorey sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg beim Gastgeber TuS Hornau IV sicherstellen
konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Mirko Reif, der seine Einzel gewann und auch das
Doppel siegreich gestaltete. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass beide Teams mit
Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das Spiel war nach
insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Tischer / Hörl verloren ihr Match gegen Lubas / Uhmann
unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten im
Anschluss Lüßen / Reinhardt letztlich auf Lager, um Reif / Rudolph final zu gefährden, somit stand
es am Ende der Partie 4:11, 11:13, 9:11. Haas / Hörster gewannen im Anschluss indessen ihr Spiel
gegen Lorey / Rathner sicher mit 11:9, 12:10, 11:6. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete
also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen Punkt für das Team vor Augen gab Marcel
Tischer bei einer 2:0-Führung die nächsten Sätze gegen Andre Rudolph noch ab und quittierte ein 2:
3 nach Sätzen. Beim 0:3 gegen Mirko Reif fand Martin Hörl von Anfang an kaum Mittel und Wege,
um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 1:4 an den Tisch. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Felix Uhmann war am
Nachbartisch indessen der Gastgeber Rolf Lüßengalten die beiden doch auf dem Papier als etwa
gleichstark. Das war nichts für schwache Nerven. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch
der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Jürgen Reinhardt konnte im
Spiel gegen Michal Lubas einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier
Sätzen. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Zwischenzeitlich konnte Cornelius Haas zwar einen Satz gewinnen, verlor die im Vorhinein als in
etwa auf Augenhöhe eingeschätzte Partie gegen Benjamin Rathner aber trotzdem deutlich mit 4:11,
9:11, 11:8, 7:11. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Björn Hörster bei seiner 1:3-Niederlage
von Alexander Lorey dann doch niedergerungen worden. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 3:6. Keinen Zähler beisteuern konnte Marcel Tischer im Match gegen Mirko Reif, das 0:3
verloren ging. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Reif nun bei 33:1 seit Beginn der Serie. Mit einem
Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte eher als eindeutige
Angelegenheit für Martin Hörl eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Martin Hörl gewann
gegen Andre Rudolph mit 3:2. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Bällen Vorsprung für Hörl zu Ende ging. Ausreichend spielerische Mittel hatte Rolf Lüßen letztlich
parat, um Michal Lubas zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Da gab es nichts zu rütteln.
Bemerkenswert war hierbei der Verlauf des dritten Satzes, der mit 11:0 für Lüßen endete. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Keinen Zähler beisteuern konnte Jürgen
Reinhardt im Match gegen Felix Uhmann, das 0:3 verloren ging. Da war final wirklich nichts zu
holen. Durch diesen Sieg weist die Saison-Bilanz von Uhmann nun 11 Siege, bei 13 Niederlagen
aus. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Alexander Lorey musste Cornelius Haas Tribut
zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:
5-Auswärtssieg somit sichergestellt.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für den TuS Hornau IV am 13.03.2023 gegen den TV
Gonzenheim 1894 um Wiedergutmachung, während die Gäste am 17.03.2023 gegen den TV
Gonzenheim 1894 versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TuS Hornau IV

Doppel: Tischer / Hörl 0:1, Lüßen / Reinhardt 0:1, Haas / Hörster 1:0 
Einzel: M. Tischer 0:2, M. Hörl 1:1, R. Lüßen 2:0, J. Reinhardt 1:1, C. Haas 0:2, B. Hörster 0:1 

 TV 1889 Weißkirchen
Doppel: Reif / Rudolph 1:0, Lubas / Uhmann 1:0, Lorey / Rathner 0:1 
Einzel: M. Reif 2:0, A. Rudolph 1:1, M. Lubas 0:2, F. Uhmann 1:1, A. Lorey 2:0, B. Rathner 1:0


